
Datenschutz-Online-Veranstaltungen 
Mit den nachfolgenden Informationen geben wir Ihnen als Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer unserer Online-Veranstaltungen einen Überblick über die Verarbeitung 
Ihrer personenbezogenen Daten durch uns und Ihre Rechte.  

Personenbezogene Daten sind gemäß Art. 4 Nr. 1 Datenschutzgrundverordnung 
(DSGVO) alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person beziehen. 

1.     Name und Kontaktdaten des für die Verarbeitung Verantwortlichen sowie 
des Datenschutzbeauftragten 

Verantwortlicher im Sinne des Art. 4 Nr. 7 DSGVO ist: 

DIQ – Deutsches Institut für Qualitätsförderung e. V. 

Bismarckstraße 37  

66121 Saarbrücken  

E-Mail:              info@diq.org  

Telefon:          +49 (0) 681 9987 – 0 

Fax:                 +49 (0) 681 9987 – 123 

Der Datenschutzbeauftragte ist per Post unter der o.g. Adresse mit dem Zusatz 
„Datenschutz“ erreichbar. 

Sie können sich jederzeit bei Fragen zum Datenschutzrecht oder Ihren 
Betroffenenrechten direkt an unseren Datenschutzbeauftragten wenden. 

2.     Verarbeitung personenbezogener Daten und Zwecke der Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten unter Beachtung der geltenden 
Datenschutzbestimmungen aus der EU-Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen 
Daten erfolgt nur für die hier ausdrücklich genannten Zwecke. 

a)    Veranstaltungsanmeldung 

Im Rahmen der Anmeldung zu der Veranstaltung erheben wir folgende 
Pflichtangaben: 

• Name, Vorname, 
• Anschrift und 
• E-Mail-Adresse. 

Die Verarbeitung der Pflichtangaben erfolgt, um Sie als Teilnehmer der 
Veranstaltung identifizieren zu können, zur Überprüfung der eingegebenen Daten auf 
Plausibilität, zur Reservierung des Teilnahmeplatzes sowie um den Vertrag über die 
Teilnahme mit Ihnen zu begründen bzw. umzusetzen. 



Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage und ist nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b 
DSGVO zu den genannten Zwecken für die Erfüllung des Teilnehmervertrages und 
zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich. 

Die für die Veranstaltung von uns erhobenen personenbezogenen Daten werden 
grundsätzlich bis zum Ablauf der regelmäßigen Verjährungsfrist von 3 Jahren nach 
Schluss des Jahres, in dem die Veranstaltung stattfand gespeichert und danach 
gelöscht. Eine Speicherung über den jeweils angegebenen Zeitraum hinaus erfolgt 
nur, soweit wir nach Artikel 6 Abs. 1 S. 1 lit. c DSGVO aufgrund von gesetzlichen 
Aufbewahrungs- und Dokumentationspflichten (vor allem § 147 AO) zu einer 
längeren Speicherung verpflichtet sind. In diesem Fall erfolgt eine Speicherung der 
Daten nur in dem Umfang, wie die Aufbewahrungspflicht dies erfordert. 

b)    Teilnahme an einer Online-Veranstaltung 

Sofern es sich um eine Veranstaltung handelt, an der Sie nicht vor Ort persönlich, 
sondern online-basiert teilnehmen (z. B. per Video- und/oder Audio-Konferenz), 
gelten nachfolgende Hinweise.   

Für die Durchführung der Online-Veranstaltung nutzen wir einen technischen 
Dienstleister im Wege der Auftragsverarbeitung, der die Daten nach unseren 
Weisungen verarbeitet. 

Im Rahmen der Teilnahme an der Online-Veranstaltung können folgende Daten 
erhoben werden: 

·       Zugangsdaten: z. B. einen individualisierten Link, über den Sie sich in die 
Online-Veranstaltung einwählen 

·       Profildaten: Daten, die Sie freiwillig über sich im Zusammenhang mit der Online-
Veranstaltung freigegeben haben. Beispiele hierfür sind Ihr Name oder ggf. Ihr 
Profilbild. Profildaten werden genutzt, für eine persönliche Ansprache, Ausrichtung 
der Inhalte an die Interessen des Publikums und eine persönlichere Kommunikation. 

·       Meeting-Metadaten: Thema, Beschreibung (optional), Teilnehmer-IP-Adressen, 
Geräte-/Hardware-Informationen 

·       Bei Aufzeichnungen (optional): MP4-Datei aller Video-, Audio- und 
Präsentationsaufnahmen, M4A-Datei aller Audioaufnahmen, Textdatei des Online-
Meeting-Chats. 

·       Bei Einwahl mit dem Telefon: Angabe zur eingehenden und ausgehenden 
Rufnummer, Ländername, Start- und Endzeit. Ggf. können weitere 
Verbindungsdaten wie z. B. die IP-Adresse des Geräts gespeichert werden. 

·       Text-, Audio- und Videodaten: Sie haben ggf. die Möglichkeit die Chat-, Fragen- 
oder Umfragefunktionen zu nutzen. Insoweit werden die von Ihnen gemachten 
Texteingaben verarbeitet, um diese anzuzeigen und ggf. zu protokollieren. Um die 
Anzeige von Video und die Wiedergabe von Audio zu ermöglichen, werden 
entsprechend während der Dauer des Meetings die Daten vom Mikrofon Ihres 



Endgeräts sowie von einer etwaigen Videokamera des Endgeräts verarbeitet. Sie 
können die Kamera oder das Mikrofon jederzeit selbst abschalten bzw. stummstellen. 

Soweit nicht anders angegeben, erfolgt die Verarbeitung zur technischen und 
inhaltlichen Durchführung der Online-Veranstaltung, d. h. zur Vertragsdurchführung 
(Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO) und wir löschen die Daten grundsätzlich dann, wenn 
kein Erfordernis für eine weitere Speicherung mehr besteht.  

3.     Weitergabe von Daten 

Eine Weitergabe Ihrer Daten erfolgt nur, soweit eine Rechtsgrundlage dies gestattet. 
Innerhalb unseres Hauses erhalten diejenigen Stellen Ihre Daten, die diese zur 
Erfüllung unserer vertraglichen und gesetzlichen Pflichten oder zur Erfüllung ihrer 
jeweiligen Aufgaben benötigen. Darüber hinaus können folgende Stellen Ihre Daten 
erhalten: 
 
·       von uns eingesetzte Auftragsverarbeiter (Art. 28 DS-GVO) insbesondere im 
Bereich IT-Dienstleistungen, die Ihre Daten weisungsgebunden für uns verarbeiten 
 
·       öffentliche Stellen und Institutionen bei Vorliegen einer gesetzlichen oder 
behördlichen Verpflichtung sowie 
 
·       sonstige Stellen, für die Sie uns Ihre Einwilligung zur Datenübermittlung erteilt 
haben. 
 
Wir tragen dafür Sorge, dass unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und etwaige 
Dienstleister auf die Vertraulichkeit belehrt und verpflichtet wurden. 
 
In den vorgenannten Grenzen behalten wir uns vor, dritte Dienstleister einzubinden, 
die im Rahmen der Leistungserbringung in unserem Auftrag und nach Weisung tätig 
werden (Auftragsverarbeiter). Diese Dienstleister können im Rahmen der 
Leistungserbringung personenbezogene Daten empfangen bzw. mit 
personenbezogenen Daten in Berührung kommen und stellen Dritte bzw. Empfänger 
i. S. d. DSGVO dar. In einem solchen Fall tragen wir dafür Sorge, dass unsere 
Dienstleister hinreichende Garantien dafür bieten, dass geeignete technische und 
organisatorische Maßnahmen vorhanden sind und Verarbeitungen so durchgeführt 
werden, dass sie im Einklang mit den Anforderungen der DSGVO stehen und den 
Schutz der Rechte der betroffenen Person gewährleisten (vgl. Art. 28 DSGVO). 
 
Ein solcher Auftragsverarbeiter ist beispielsweise 
 
e-team Veranstaltungsorganisation GmbH 
Siemensstr. 8 
24118 Kiel 

4.     Betroffenenrechte 

Sie haben das Recht auf Auskunft über die Sie betreffenden personenbezogenen 
Daten. Sie können sich für eine Auskunft jederzeit an uns wenden. 
Ferner haben Sie ein Recht auf Berichtigung oder Löschung oder auf Einschränkung 
der Verarbeitung, soweit Ihnen dies gesetzlich zusteht. 



Schließlich haben Sie ein Widerspruchsrecht gegen die Verarbeitung im Rahmen der 
gesetzlichen Vorgaben. 
Ein Recht auf Datenübertragbarkeit besteht ebenfalls im Rahmen der 
datenschutzrechtlichen Vorgaben. 
Sie haben das Recht, sich über die Verarbeitung personenbezogenen Daten durch 
uns bei einer Aufsichtsbehörde für den Datenschutz zu beschweren. 

5.     Profilbildung 

Wir verarbeiten Ihre Daten nicht mit dem Ziel, bestimmte persönliche Aspekte zu 
bewerten (sog. „Profiling“). 

6.     Bereitstellung der Daten 

Sie sind nicht gesetzlich verpflichtet, uns personenbezogene Daten zur Verfügung zu 
stellen. Wenn Sie uns jedoch die Daten, die für den Abschluss und die Abwicklung 
des Vertrages notwendig sind, sowie die Daten, die wir aus gesetzlichen Gründen bei 
und nach Abschluss des Vertrages erheben und verarbeiten müssen, nicht zur 
Verfügung stellen, wird der Abschluss eines Vertrages in der Regel nicht möglich 
sein. 


